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Neue Impulse für Kunst, Ausbildung und Forschung:  
Opernhaus Zürich und Zürcher Hochschule der Künste  
vertiefen ihre Partnerschaft 
 

 
Mit einer Rahmenvereinbarung bauen das Opernhaus Zürich und die Zürcher Hochschule der 
Künste (ZHdK) ihre enge Zusammenarbeit weiter aus und vertiefen die bestehende 
Partnerschaft. Unterstützung erhalten sie dabei von der Bildungsdirektion des Kantons Zürich 
unter der Leitung von Regierungsrätin Silvia Steiner sowie von der Direktion der Justiz und 
des Inneren unter der Leitung von Regierungsrätin Jacqueline Fehr. Beide Direktionen 
würdigen die Kooperation als zukunftsweisend und sind überzeugt, dass sie den Institutionen 
neue Perspektiven eröffnet und zusätzliche Potenziale freisetzt.   
 
Ziel ist es, die Verbindung von künstlerischer Praxis, Ausbildung, Forschung und Vermittlung 
auf eine langfristige systematische Grundlage zu stellen, die nächsten Generationen von 
Künstler:innen gezielt zu fördern und gemeinsam innovative Projekte für ein vielfältiges 
Publikum zu entwickeln.  
 
Die Partnerschaft baut auf erfolgreichen Kooperationen der vergangenen Jahre auf, etwa 
zwischen ZHdK/taZ und dem Ballett Zürich, und erweitert diese künftig sparten- und 
abteilungsübergreifend. Geplant sind u. a. gemeinsame Formate in der neuen Spielstätte des 
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Opernhauses in Oerlikon, die Entwicklung digitaler Projekte, die Mitwirkung an Festivals wie 
Zürich Barock sowie Symposien, Forschungs- und Netzwerkinitiativen. 
 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Förderung junger Künstler:innen. Dazu gehören 
Praktika, Mentoring-Programme, Austauschformate sowie gemeinsame Projekte zur Musik- 
und Tanzvermittlung. Studierenden der ZHdK werden dadurch praxisnahe Einblicke in die 
künstlerische Arbeit am Opernhaus ermöglicht. Gleichzeitig soll die Vernetzung von 
Ausbildungs- und Kulturinstitutionen über Zürich hinaus gestärkt werden, um die Entwicklung 
junger Talente auch international noch wirksamer zu unterstützen. 
 
Auf Seiten der ZHdK sind insbesondere die Departmente Darstellende Künste und Musik mit 
den dazugehörigen Fachbereichen sowie der Immersive Arts Space beteiligt. Das Opernhaus 
Zürich bringt sich sparten- und abteilungsübergreifend ein. Die Kooperationsfelder reichen 
von Ballett, Orchester und Gesang (inklusive Internationalem Opernstudio, 
Orchesterakademie und Junior Ballett) über Dramaturgie, Regie, Szenografie bis hin zu 
digitalen Innovation, sowie Vermittlung und Outreach. 
 
 
Dr. Karin Mairitsch, Rektorin Zürcher Hochschule der Künste: «In der nun vertieften 
Partnerschaft zwischen der Zürcher Hochschule der Künste und dem Opernhaus Zürich 
begegnen sich zwei prägende Institutionen in einem inspirierenden Austausch. Gemeinsam 
investieren wir in die Zukunft des Kultur- und Bildungsstandorts Zürich. Unseren Studierenden 
eröffnen sich dadurch praxisnahe Horizonte zum Lernen, Erproben und Über-sich-
hinauswachsen. Mit ihrer Kreativität und ihrem Können werden sie zu Künstler:innen, die die 
Bühnen von morgen auf höchstem Niveau prägen.» 
 
 
Matthias Schulz, Intendant Opernhaus Zürich: «Die Herausforderungen und Chancen unserer 
Zeit verlangen nach neuen Formen der Zusammenarbeit zwischen Kulturinstitutionen und 
Ausbildungsstätten. Dadurch entstehen Brücken zwischen Ausbildung und Bühne sowie Räume 
für Innovation. Unser gemeinsames Ziel mit der ZHdK ist es, die künstlerische Entwicklung junger 
Talente gezielt zu fördern, neue Formate für ein breites Publikum zu erschliessen und damit 
einen nachhaltigen Beitrag zur kulturellen Bildung und gesellschaftlichen Entwicklung zu 
leisten».  


